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D   
ie SWG Freiberg möchte, dass 

Sie sich in jedem Alter und jeder 

Lebenssituation bei uns wohl-

fühlen. Das gilt besonders für un-

sere älteren Mieter mit gesund-

heitlichen oder Bewegungseinschränkungen. 

Bevor Sie an einen Umzug denken, etwa, weil 

die alltäglichen Verrichtungen in Bad, Trep-

penhaus oder Küche immer beschwerlicher 

werden, sprechen Sie uns bitte an. Wir haben 

große Erfahrung im und viele Ideen zum al-

tersgerechten Umbau Ihrer Wohnung und be-

raten Sie gerne dazu. Und das muss noch nicht 

einmal bedeuten, dass sich Ihre Miete erhöht. 

Denn viele Umbauleistungen werden von den 

Pflegekassen bezahlt oder bezuschusst. Das 

Wichtigste zum altersgerechten Umbauen 

haben wir in dem Fokusthema auf den Seiten 

4 – 5  für Sie zusammengestellt. Alles Weitere 

erklären wir gerne in einem persönlichen 

Gespräch, zu dem wir Sie auch zu Hause besu-

chen. Dazu gehört nicht nur, dass wir Sie bei 

der Antragstellung unterstützen. Auch wenn 

die Pflegekasse einmal nicht eintreten sollte, 

kommen wir Ihnen gerne mit einem individu-

ellen Finanzierungsvorschlag entgegen, der in 

Ihr monatliches Budget passt. Übrigens: Alle 

Umbauten werden selbstverständlich zügig 

und sauber von erfahrenen Fachhandwer-

kern durchgeführt, die wir beauftragen und 

überwachen. 

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen und 

ein leichtes Leben in Ihrer SWG Wohnung! 

Horst Uhlemann
Technischer Leiter

Editorial 

Altersgerechtes 
Umbauen?  
Wir kümmern uns!
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im Juli 2016.

	 Inhalt
3	 Aktuelles

	 Swg gehört bald wieder ganz zu Freiberg

4 	 Im Fokus

	 Schöner wohnen, leichter leben 
Die SWG fördert altersfreundliche Umbauten

7 	 Wir stellen vor 

	 Immer für Sie da:  das MieterBeratungsZentrum 

	 Kinder, wie die Zeit vergeht! – MBZ-Mitarbeiter im Porträt

8 	 Gut zu wissen

	 Veranstaltungstipps

	 Seniorentag mit buntem Programm

9 	 Gut zu wissen

	 Neues Wohngefühl mit Tapeten und Farbe

10	 Bunte Ecke

	 Vertragt euch, Leute! – Kolumne 

	 Eierlikör, selbst gemacht – Rezept

	 Serviettenbunte Ostereier – Basteltipp 

	 So feiert man Ostern anderswo



Aktuelles

3

SWG gehört bald  
wieder ganz zu Freiberg

G
ute Nachrichten für Freiberg. Vorbe-

haltlich letzter Verhandlungen und Ge-

nehmigungen wird die Stadt Freiberg 

voraussichtlich noch im ersten Halbjahr 

2016 die Anteile an der SWG Freiberg 

von der bauverein AG, Darmstadt zurückkaufen. 

Seit  dem Jahr 2006 gehören dem Immobilienunter-

nehmen aus der hessischen Partnerstadt 49 % der 

städtischen Wohnungsgesellschaft.  Seit dem Jahr 

2015 sind bereits viele konstruktive Gespräche zwi-

schen der SWG, der Stadt Freiberg und der Darmstäd-

ter bauverein AG geführt worden. Sollten nun alle 

Entscheidungsgremien dem angestrebten Rückkauf 

zustimmen, so kann das durch die SWG Freiberg er-

wirtschaftete Geld künftig – statt der jährlichen Ge-

winnausschüttung an die Darmstädter Partner – in 

der Stadt verbleiben und zugunsten der Bestände und 

zum Wohl der Mieter verwendet werden.  

Für die SWG-Mieter ändert sich dadurch nichts. Denn 

natürlich bleiben alle Mietverträge in ihrer bestehen-

den Form gültig und auch die vertrauten Ansprech-

partner bei der SWG Freiberg bleiben dieselben.

Oberbürgermeister Sven Krüger 

„Wir blicken auf eine sehr gute Zusammenarbeit mit der bau-

verein AG, Darmstadt zurück. Nun ist aber auch ein günstiger 

Zeitpunkt gekommen, das von vornherein als Engagement 

auf Zeit angelegte Vertragsverhältnis zu beenden. Das wäre 

dann eine ganz andere Ausgangslage für unsere Unterneh-

menspolitik. Denn damit blieben die erwirtschafteten Erträ-

ge in der Stadt Freiberg und könnten zum Erhalt und Ausbau 

wieder investiert werden. So würde nicht nur der Wohnungs-

bestand aufgewertet, sondern die Entscheidungen zur städ-

tischen Entwicklung lägen zudem wieder komplett in der ei-

genen Hand.“

Rückkauf der Gesellschaftsanteile könnte noch im ersten Halbjahr erfolgen.
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Schöner wohnen, leichter leben
Wohnen ganz nach Ihren Bedürfnissen: Die SWG Freiberg baut für Sie altersfreundlich um.

„F
rüher war das für mich kein Problem“, 

hört man manchmal von älter geworde-

nen Nachbarn, wenn es um den Haushalt 

oder das Einkaufen geht. 

Viele Dinge des täglichen Lebens, wie 

Treppensteigen oder das Austauschen einer Glüh-

lampe, werden immer beschwerlicher. Und auch das 

geliebte Wannenbad entwickelt sich langsam zur 

Kletterpartie – inklusive Sturzrisiko.

Was viele nicht wissen: Schon kleine Maßnahmen 

können für große Erleichterung sorgen und wir unter-

stützen Sie dabei. Ganz sicher finden wir auch für Ihre 

individuelle Lebenssituation die passende Lösung. 

Nutzen Sie unsere Erfahrung und lassen Sie sich be-

raten.

Bitte sagen Sie uns, was Sie sich wünschen, um sich in 

Ihrer Wohnung wieder ein bisschen sicherer zu füh-

len. Wir werden dann Ihr Anliegen prüfen und unter 

Berücksichtigung der technischen und räumlichen 

Möglichkeiten mit Ihnen gemeinsam nach Lösungen 

suchen.

Die gesetzlichen Krankenkassen übernehmen zum 

Beispiel die Kosten für sogenannte Hilfsmittel. Vor-

aussetzung dafür ist, dass ein Arzt sie verordnet hat. 

Klassische Hilfsmittel sind zum Beispiel Haltegriffe, 

Badehilfen oder Toilettensitzerhöhungen. Für ein 

Hilfsmittel muss der Versicherte lediglich die Zuzah-

lung von maximal 10 Euro leisten. 

Zum Service der SWG Freiberg gehört u. a. die kosten-

lose Montage von Haltegriffen, auch wenn eine derar-

tige Verordnung des Arztes nicht vorliegt.

Ansprechpartner  

bei der SWG Freiberg 

ist Ihr jeweiliger  

Kundenberater.
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Sollten Sie umfangreichere Maßnahmen im Wohnum-

feld wünschen, bestehen zwei Möglichkeiten:

1. Für Mieter mit Pflegestufe:

In Fällen, in denen durch einen Umbau die Pflege einer 

Person erleichtert oder überhaupt erst möglich wird, 

zahlt die Pflegekasse einen Zuschuss bis zu 4.000 

Euro pro Maßnahme. Eine Skizze zum geplanten Um-

bau und ein Empfehlungsschreiben des Arztes helfen 

dabei.  Um den Rest kümmern wir uns. Wir holen für 

Sie den Kostenvoranschlag ein und helfen Ihnen auf 

Wunsch auch beim Beantragen der Leistung bei Ihrer 

Pflegekasse.

Manche Kassen, z. B. die AOK PLUS, haben sogar spe-

zielle Pflegeberater, die vor Ort Empfehlungen geben 

und mögliche Optionen erklären. 

Sollte der Zuschuss der Pflegekasse die Kosten für den 

Umbau  nicht oder nur teilweise decken, vereinbaren 

wir mit Ihnen gerne eine günstige finanzielle Regelung.

2. Für Mieter ohne Pflegestufe:

Sie wünschen sich z. B. eine Dusche statt einer Bade-

wanne, obwohl Ihr Gesundheitszustand noch keine 

Pflege erfordert? Wir beauftragen gern den Umbau 

für Sie! Je nach Umfang der Umbaukosten erhöht sich 

dann Ihre monatliche Miete um einen erschwingli-

chen Betrag. Lebensqualität, die sich lohnt!

Und so geht’s:

•	 Sie als Mieter, Ihre Kinder oder Ihre näheren Angehö-

rigen stellen einen Antrag bei uns.

•	 	Gemeinsam beraten wir Möglichkeiten, die Wohnsi-

tuation zu verbessern und wir genehmigen die ver-

einbarte Maßnahme.

•	 Eine erfahrene Handwerksfirma begutachtet Ihre 

Wohnung und macht ein Angebot, das Sie für die 

Antragstellung bei Ihrer Krankenkasse verwenden 

können. Gerne unterstützen wir Sie dabei.

•	 	Nach Eingang einer Kostenzusage schließen wir mit 

Ihnen eine Modernisierungsvereinbarung ab, die 

den Umfang der Leistungen und ggf. auch die Anpas-

sung der Miete regelt. Auch hierzu beraten wir Sie 

umfassend.

•	 	Der Umbau kann starten – und Sie können wieder ein 

wenig leichter leben. Dabei übernehmen wir die Bau-

leitung und achten auf die einwandfreie Ausführung.

Krankenkasse? Pflegekasse?  
Wo liegt der Unterschied?

Ihre Krankenkasse ist automatisch auch Ihre Pflegekasse. So hat 

es der Gesetzgeber geregelt – er nennt es die Pflegekasse unter 

dem Dach der Krankenkassen. Aus Sicht der Versicherten unter-

scheiden sie sich nur hinsichtlich der jeweiligen Leistungen. Alle 

Leistungen, die im Pflegeversicherungsgesetz geregelt sind, wer-

den von der Pflegekasse, alle anderen Gesundheitsleistungen von 

der Krankenkasse übernommen. Eine Ausnahme bilden privat 

Versicherte. Sie sind gesetzlich verpflichtet, sich gesondert in einer 

privaten Pflegeversicherung zu versichern.

Beispiele für hilfreiche  
Veränderungen*:

•	 Einbau einer Dusche ohne bzw. mit niedrigem Einstieg

•	 	Anpassung der Höhe des Waschbeckens und des WCs

•	 	verlängerte Armaturen z. B. in der Küche und im Bad

•	 	rutschhemmende Bodenbeläge

•	 	Ergänzung des Klingelsignals  durch optische Signale 

•	 	Errichtung von rollstuhl- oder rollatorgerechten  

Zugängen zum Treppenhaus

•	 	Türverbreiterungen

•	 	Montage zusätzlicher Handläufe im Treppenhaus 

*	 In Abhängigkeit der Realisierbarkeit – 

je nach Bautyp.
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Wohnbeispiel 
für angesagtes 
Studentenleben
 
1 Zimmer in einer 3er-WG 

� Erstbezug nach Sanierung
� Bad mit Dusche
� Einbauküche
� gemeinschaftlich zu nutzender 
 Wohn-/Essbereich
� Flatrate für Internet und TV
� Kellerraum

Gesamtmiete für dein WG-Zimmer, 
INKL. Betriebskostenpauschale und 
Strom 250,00 € / Monat, zzgl. Kaution

Infos aus Energieausweis:
Verbrauchsausweis, Baujahr 1987, Fernwärme, 
Energieverbrauchskennwert 66,7 kWh/(m²a)

Ob Singleapartments, 
WG-Wohnungen oder 
WG-Zimmer …

Vermietungsteam 
Telefon: 03731 368-368
vermietung@wohnungsgesellschaft.de
www.wohnungsgesellschaft.de 

wir wissen, was 

du suchst, und haben, 

was du willst! 

Das Extra für alle Studenten:

�  günstiges Preis-Leistungs-Verhältnis

�  100,00 € für deine Erstausstattung*

�  exklusiver SWG-Bonus im 

 Fitnessstudio „Aktiv am Dom“**

*  Die Aktionsbedingungen erfährst du bei der SWG Freiberg.

**  D. h. zubuchbare Getränkefl atrate für 3,00 € / Monat 

 und Verzicht auf die Anmeldegebühr
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Fachkundige Beratung für Mietin-

teressenten und ein offenes Ohr für 

alle Belange unserer Mieter – die 

Kolleginnen und Kollegen im Mie-

terBeratungsZentrum (MBZ) sind 

von Montag bis Freitag zwischen 

10 und 18 Uhr gern für Sie da. Hier 

erhalten Sie persönlich und tele-

fonisch Antworten auf alle Fragen 

rund ums Wohnen und schnelle 

Lösungen bei Ihren Anliegen – 

auch ohne Termin.

Mietinteressenten werden über 

alle aktuellen Wohnungsangebote 

informiert und erhalten aussage-

kräftige Exposés – ganz gleich ob 

Sie erstmals bei der SWG Freiberg 

mieten oder Ihre Wohnung wech-

seln möchten. Sollte die Traum-

wohnung nicht gleich dabei sein, 

bleiben wir weiterhin am Ball und 

kontaktieren Sie, sobald eine Woh-

nung frei wird.

Auch unseren Bestandsmietern 

stehen wir mit Rat und Tat im MBZ 

zur Seite. Ob Bescheinigungen für 

das Arbeitsamt oder die Wohn-

geldbehörde, allgemeine Fragen 

zu Mietverträgen oder dem Miet-

recht, Wohnungsrenovierung oder 

Umbauten oder auch dringend 

notwendige Reparaturen – bei uns 

sind Sie richtig. Wir helfen Ihnen 

schnell und umfassend. Wussten 

Sie, dass es für den altersgerechten 

Umbau unter bestimmten Voraus-

setzungen auch Zuschüsse von der 

Pflegekasse gibt, zu denen wir Sie 

ebenfalls gern beraten? Lesen Sie 

dazu mehr im Artikel auf Seite 4.

Wir stellen vor
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im Porträt

Das MieterBeratungsZentrum der SWG Freiberg

Ihre Ansprechpartner bei uns im Haus:

MieterBeratungsZentrum

Service rund ums Wohnen 

Montag bis Freitag 10 – 18 Uhr 

Telefon: 03731 368-116

Jeden Dienstag ist Ihr jeweiliger 

Kundenberater in der Zeit von 

9 – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr auch ohne 

Terminvereinbarung gern für Sie da.

Reparaturmeldungen 

und 24-Stunden-Hilfe 

(auch außerhalb unserer 

Geschäftszeiten) 

Telefon: 03731 368-216

Störungen am TV- und Radioempfang  

Melden Sie diese bitte direkt bei 

unserem Servicepartner des 

Kabelnetzbetreibers Tele Columbus:

Expert Freiberg 

Am Bahnhof 4

09599 Freiberg

Telefon: 03731 1618860 oder  

Telefon: 030 3388 8000

Die 5 häufigsten Wege, über die 

Mieter auf uns aufmerksam werden

22 %	 Bekanntheit der 
SWG Freiberg

19 %	 Website der 
SWG Freiberg

10 %	 Immobilienscout 24

26 %	 Bestandsmieter 
der SWG Freiberg

22 %	 auf Empfehlung

@

im Porträt

Kinder, wie die Zeit vergeht! 
Seit 2001 ist Anke Streicher bereits Mitar-

beiterin der SWG– zunächst in der Kunden-

betreuung und seit 2 Jahren im Neuvermie-

tungsteam, wo sie für Wohnungsübergaben, 

-abnahmen und -besichtigungen zuständig ist. 

Dabei trifft sie nicht nur viele aktuelle Mieter 

– denn ein Viertel der Mietinteressenten woh-

nen bereits bei uns, brauchen mehr oder weni-

ger Platz oder möchten den Stadtteil wechseln. 

Häufig sitzen auch alte Bekannte vor ihr. Der 

Grund: Frau Streicher war im „früheren Leben“ 

Krippenerzieherin in Friedeburg – und nicht 

selten kommt es vor, dass sie ehemalige Krip-

penkinder beim Einziehen unterstützt, denen 

sie früher beim Anziehen behilflich war! 
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Mehrgenerationenhaus

Seniorentag mit 
buntem Programm 
Eine unterhaltsame Stadtrundfahrt durch Freiberg, ein Besuch im Bergbaumuseum, 

viel gute Laune, nette Begegnungen und schöne Gespräche bei Kaffee und Kuchen auf 

Schloss Freudenstein – all das bietet der Seniorentag, den die SWG Freiberg gemein-

sam mit dem Mehrgenerationenhaus „Buntes Haus“ am 25. Mai von 13:30 bis 

 17 Uhr anbietet. 

Die Teilnahme kostet nur 5 Euro. Dafür holt ein Bus Sie am Wasserberg oder in Friede-

burg ab und bringt Sie am frühen Abend auch wieder zurück. Alle Informationen zum 

Programm und zu den Haltestellen finden Sie demnächst als Aushang in Ihrem Haus. 

Und wenn Sie jetzt schon wissen, dass Sie dabei sein möchten – anmelden können Sie 

sich über das Mehrgenerationenhaus „Buntes Haus“ unter Tel. 03731 201338, per 

E-Mail an bunteshaus@cjd-sachsen.de oder persönlich in der Tschaikowskistraße 57a.

Aber warten Sie nicht zu lange, denn die Teilnehmerzahl ist auf 100 Personen be-

grenzt!

1 Zimmer / 32 m2 / 306 €

19.03.2016  9:30 Uhr März

Ostern im Kornhaus 
Osterbasteln, Spiele und Rätsel 
für Kinder

19.03.2016  17 Uhr März

Johann Sebastian Bach: Johan-
nespassion, Dom St. Marien 

28.03.2016  14 Uhr März

Osterschauschmieden,  
Freibergsdorfer Hammerwerk 

02.04.2016  19 Uhr April

The Metropolitan Opera live im 
Kino: Puccini – MADAMA BUT-
TERFLY, KINOPOLIS Freiberg 

01.05.2016 10:30 Uhr Mai

Reisefilm Myanmar, KINOPOLIS 
Freiberg 

21.05.2016 19:30 Uhr Mai

Konzert an der Silbermann- 
orgel, Petrikirche

01.06.2016 Juni

Sport- und Kindertag, 
Johannisbad

04.06.2016 18 Uhr Juni

Orgelnachtwanderung, Freiber-
ger Dom

10.06.2016 Juni

Freiberger Sommernächte, 
Schlosshof

Veranstaltungen

Meine kleine Wohlfühloase 
Helle, seniorenfreundliche Wohnung im Forstweg 67 mit schöner Aussicht auf 

die Stadt Freiberg. Das Objekt befindet sich mitten im Grünen in einer Parkanlage 

und ist komplett renoviert und mit PVC-Belag ausgelegt. Ein Aufzug bringt Sie si-

cher in die 7. Etage.

Die Mitarbeiter unseres Vermietungsteams sind gern für Sie da.

Vermietungshotline: 03731 368-368, vermietung@wohnungsgesellschaft.de

23.06.2016 – 26.06.2016 Juni

31. Freiberger Bergstadtfest

26.06.2016 9 Uhr Juni

Große traditionelle 
Bergparade, Innenstadt

09.07.2016  21 Uhr Juli

InPulz Open-Air Party, 
Schloss Freudenstein

23.07.2016 19:30 Uhr Juli

Barockmusik für Cello Solo, 
Petrikirche

31.07.2016  14 – 19 Uhr Juli

Familientag im Tierpark

02.04.2016  20 Uhr April

InPulz – Party, Konzert- und  
Ballhaus TIVOLI 

09.04.2016  10 – 14 Uhr April

Tag der offenen  
Wohnungstür  
mit Führungen durch die  
seniorenfreundliche Wohn- 
anlage, Forstweg 65 und 67

17.04.2016  13 Uhr April

Frühlingsfest mit verkaufs- 
offenem Sonntag

30.04.2016  17 Uhr April

Maifeuer, Messeplatz
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Tapeten, Trends 
und Tipps 

Tipps

Gewusst wie: 
Farbe wirkt!

A
dé weiße Raufaser, heißt es in die-

sem Frühjahr. Als wollten uns die 

Tapeten aus dem Winterschlaf rei-

ßen und munter machen, sprühen die 

aktuellen Wandkonzepte der Anbieter 

nur so vor Farben- und Musterfreude. Ob romantische 

Blütendekors, ausgefallene Vintage-Ornamente, klassische 

Streifendessins oder Back-to-the-70ies-Motive – selten durfte sich 

das Auge auf so viele Konzept- und Gestaltungsideen freuen. Das 

neue Jahr bringt phänomenale Hingucker, die für jeden Geschmack 

die passende Variante bereithalten. Damit verwandeln Sie trübe 

Schlafkammern in verführerische Schlummerreiche, langweilige 

Arbeitszimmer in aufregende Kreativräume und unschöne Ess- 

zonen in helle Wohlfühl-Küchen. Experimentierfreude ist erlaubt, 

Farbenwahl erwünscht. Es darf sein, was gefällt – je ausgefallener 

desto besser. Besonders im Trend: die Kombination von Akzent-

tapeten mit Wandfarben in passenden Tönen. Sonnige Aussichten 

also für Ihre vier Wände.   

Und all jene, die bei dem Gedanken an Tapetenwechsel schon  

völlig von der Rolle sind, können beruhigt sein. Tapeten lassen sich 

schneller als gedacht anbringen. Neue Materialien wie zum Beispiel 

das trendige Vlies sehen nicht nur schön aus, sondern lassen sich 

dank ihrer Robustheit auch wunderbar handhaben. Und das sogar 

ohne Tapeziertisch: einfach die Wand einkleistern, Tapete anlegen, 

blasenfrei festdrücken und das überstehende Ende abschneiden.  

Et voilà. Willkommen neues Raumgefühl.     

Farbe statt Weiß, Dekor statt schlicht – die 
Frühjahrstrends bringen Farbe ins Haus und 
Muster an die Wand. 

Hier finden Sie  
weitere Anregungen:

 

www.schoener-wohnen.de 

www.tapetender70er.de 

www.wall-art.de

Rot im Schlafzimmer oder Blau im Bad?  Wer 

gerne bunt dekoriert, sollte sich über die 

Wirkungen der unterschiedlichen Farben 

auf Raumatmosphäre und Psyche bewusst 

sein. Hier die wichtigsten:

Rot
Die Farbe von Dynamik, Leidenschaft, aber 

auch Gefahr. Rot wirkt stimulierend, aufre-

gend und macht aktiv, manchmal auch ag-

gressiv. Für das Schlafzimmer lieber rosa ab-

tönen – das fördert Romantik und Ruhe.

Gelb/Orange
Strahlt Freude, Lebhaftigkeit, Wärme, Weite 

und Optimismus aus. Besonders Orange- 

töne wirken aufbauend, leistungssteigernd 

und geistig anregend. Eine gute Wahl für 

kleine Arbeits- oder Kinderzimmer.

Blau
Blau ist die Farbe der Harmonie, Zufrie-

denheit und Ruhe. Blau fördert die Ent-

spannung, die Kommunikation und das 

Entstehen ruhiger Gespräche und prä-

ziser Gedanken. Vielleicht ein guter Tipp 

fürs Wohnzimmer?

Grün
Ist nicht nur die Farbe der Hoffnung, son-

dern auch erfrischend, regenerierend und 

beruhigend. Es fördert die Ausgeglichenheit 

und Konzentration. Beginnen Sie anstren-

gende Tage am besten in einem grünen Bad.

Braun und Erdtöne
 Sie stehen für Sinnlichkeit, Schwere, Be-

quemlichkeit und Zurückgezogenheit. Sie 

sind die idealen Farben für das Schlafzim-

mer, auch in Kombination mit Gold, wobei 

Sie bei kleinen Räumen nicht zu dunkel sein 

sollten. 

Grau
Steht für Nüchternheit, Schlichtheit, Funk-

tionalität, kann aber auch Traurigkeit und 

Pessimismus ausstrahlen. Kombiniert mit 

bunten Akzenten eine gute Wahl für Flure 

und Eingangsbereiche.



HIER sollten Sie wohnen 
Diese 2-Raum-Wohnung in der Johann-Sebastian-Bach-Straße 2c mit großer Wohnküche 

und geräumigem Wannenbad kann bald Ihnen gehören. Alle Räume begehen Sie vom Flur 

aus. Ins Stadtzentrum benötigen Sie nur 5 Minuten. Im Stadtpark vor Ihrer Haustür können 

Sie sich erholen und Sport treiben.

Die Mitarbeiter unseres Vermietungsteams sind gern für Sie da. 

Vermietungshotline: 03731 368-368, vermietung@wohnungsgesellschaft.de
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M
ein Nachbar hört nicht gut. Und er hat großes Inter-

esse an nachbarschaftlichem Miteinander –  wenn es 

im Fernsehen verhandelt wird. Mittags geht’s los: Ein 

Richter verurteilt mich durch die Wand zu drei Mo-

naten auf Bewährung, dann rasen Polizeiautos „Auf 

Streife“ durch mein Zimmer, beim Essen keift eine Tauschmutti so ohren-

betäubend, dass mein Bierglas wackelt, und während ich schon schlafen 

will, sucht ein Bauer noch nach einer Frau. Neulich habe ich mich dabei 

ertappt, wie ich bei „Anwälte im Einsatz“ genau gelauscht habe, um die 

Nummer des Advokaten herauszubekommen. Gut, dass sie nicht genannt 

wurde. Denn als ich meinen Nachbarn später traf, lud er mich zum Kaffee 

ein. Wir haben lange geredet, er war sehr freundlich und sagte, wie schön 

es sei, dass man nicht immer nur fernsehen muss. Das fand ich auch und 

habe ihn gleich für den nächsten Tag zu mir eingeladen. Wir machen das 

jetzt öfter. Und zu Ostern schenke ich ihm Kopfhörer!

So, macht’s besser!  

Bis bald, euer Nachbar

Die lieben Nachbarn

Meine Lieblingssendung: 
„Vertragt euch, Leute!“

2 Zimmer / 71 m2 / 506 €

SWG-Rezept von Elena Heyne

Eierlikör
15 Eier (5 ganze Eier, 10 Eigelb)
3 Päckchen Vanillezucker
600 ml Kondensmilch, 7,5 %
200 ml süße Sahne
1 Packung Puderzucker
200 ml Primasprit  

>	 alle Zutaten pürieren
>	 das Ergebnis abschmecken und nach Belieben  

mehr Alkohol, Sahne oder Zucker dazugeben

>	 Im Waffelbecher serviert, schmeckt er besonders gut.

Tipps Zum  Sammeln
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Basteltipp: Aus bunten Servietten macht ihr  
im Handumdrehen kunstvolle Ostereier.

Serviettenbunte Ostereier

Achtung, fliegende Eier!

Wie man anderswo Ostern feiert

D
er Hase bringt Ostereier – fertig ist das 

Fest? In anderen Ländern kann man 

es ganz anders erleben. Volle Deckung 

heißt es in Finnland und Tschechien. 

Hier schlägt man sich mit Birken- oder 

Weidenruten, um sich Glück zu wünschen. Nass wird 

es in Polen und Ungarn, wo man sich mit Wasser be-

spritzt. Besonders jungen Frauen soll das helfen, lange 

„frisch“ zu bleiben. Osterfeuer im Norden erinnern an 

heidnische Zeiten. Sie sollen die Wintergeister vertrei-

ben. Die gefährlichsten Flugobjekte sind in Bulgarien 

zu sehen. Hier bewerfen sich die Menschen gegensei-

tig oder eine Kirchenwand mit rohen Eiern. Wessen Ei 

heil bleibt, hat im kommenden Jahr Glück. Auch was 

die Eierlieferanten angeht, gibt es unterschiedliche 

Bräuche. So werden die Ostereier in Schweden von 

Küken versteckt. Und in Australien, wo der Hase als 

Plage gilt, übernimmt der hasenähnliche „Bilby“ den 

Job. Wie auch immer. Wir wünschen frohe Ostern!

Ihr braucht:

•	 ausgeblasene Eier

•	 eventuell weiße oder helle 

Acrylfarbe zum Grundieren

•	 Servietten mit kleinen Motiven

•	 Schere

•	 Serviettenkleber (Bastelladen)

•	 Pinsel

•	 Holzspieße

•	 Bindfaden

1  Das ausgeblasene Ei auf einen Holz-

spieß stecken und auf Wunsch mit 

Acrylfarbe grundieren und trocknen 

lassen.

2  Bilder aus der Serviette ausschnei-

den. Eine Serviette hat 3 Lagen dünnes 

Papier. Du brauchst nur die oberste be-

druckte Schicht, die du ablösen musst.

3  Den Pinsel ein bisschen in Serviet-

tenkleber tauchen und das Ei damit be-

streichen.

4  Die ausgeschnittenen Servietten-

motive jeweils auf das mit Kleber 

bestrichene Ei legen und noch einmal 

von der Mitte des Motivs nach außen 

hin mit Serviettenkleber bestreichen. 

5  Alles gut trocknen lassen.

6  Mit einem Stück Holzspieß und ei-

nem Bindfaden einen Aufhänger für 

das Ei basteln und im oberen Eierloch 

einfügen.



Hübsche Wohlfühloase
Humboldtplatz 2, 09599 Freiberg

Das Objekt liegt zentral in der Bahnhofsvorstadt. Über  

kurze Wege erreichen Sie Einkaufsmöglichkeiten, den 

Bahnhof und die Freiberger Altstadt. Die Wohnung ist  

hell und freundlich. Auf den Balkon gelangen Sie  

über die geflieste Küche. 

 

Frei ab 01.05.2016

2 Zimmer mit Balkon / 52 m2 / 391 €

HIER sollten Sie wohnen
Paul-Müller-Str. 20, 09599 Freiberg

Ganz bequem mit dem Aufzug oder sportlich

über die Treppe erreichen Sie Ihre neue Wohnung.  

Der sonnige Balkon in Süd-West-Ausrichtung wird  

Ihre neue Wohlfühloase. Dank der kinderfreundlichen  

Umgebung ist diese Wohnung ein echtes  

Familienparadies.

Träume brauchen ein Zuhause
Goethestraße 23, 09599 Freiberg

Unweit des Tierparks befindet sich diese schöne  

praktisch geschnittene Wohnung mit Tageslichtbad-  

und -küche. Das Wohnzimmer ist hell und wird Sie  

begeistern! Die kommenden wärmer werdenden Tage 

genießen Sie auf Ihrem neuen Balkon!

3 Zimmer mit Balkon / 61  m² / 495 €

3 Zimmer mit Balkon / 56 m2 / 456 €

Die Mitarbeiter unseres Vermietungsteams sind gern für Sie da. 

Vermietungshotline: 03731 368-368, vermietung@wohnungsgesellschaft.de

Bezaubernd!
Joliot-Curie-Straße 13, 09599 Freiberg

Diese Wohnung wird Sie verzaubern! Das

Tageslichtbad ist neu gefliest und mit einer

Badewanne ausgestattet. Im geräumigen

Wohnzimmer können Sie den Tag an Ihrem

gemütlichen Esstisch ausklingen lassen. Der

große Balkon wird Ihnen gefallen.

3 Zimmer mit Balkon / 61 m2 / 520 €


